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Frequenzbereich
30...480MHz

Meßbereich
10trV...1V

Besondere Merkmole

Hohe Empfindlicfikeit
Direkte Meßwertanzeige in Volt und Dezibel
Bereichsdehnung zwischen Skalenwert 7 und 10 über die ganze Skalenlänge für Relativ-
spannungsmessungen
Ohne Umscfialten von 30 bis 480 MHz durcfistimmbar
Frequenzgang bis 350 MHz t 1 dB, im Bereich 350...480 MHz + 2 dB
Abstimmaulomatik mit Fangbereich t 100 kHz. ab 100 FV wirksam, abschallbar
Anzeige der Senderablage durch Zeigerinstrument bis +100kHz, ab '100 ttV wirksam
Zwei wählbare zwisctrenfrequenz-Bandbreiten: 300 kHz und 20 kHz
Ausgänge lW 2. ZF (21,4 MHzl, Scfireiber und Hörer

Eigenschoften und Anwendung

Dos Selektive Mikrovolfmeter USVV mißt Sponnungen von l0;rV bis I V Vollousschlog im Frequenzbe-

reich von 30 bis 480 MHz. Es eignet sich für olle Aufgoben, bei denen Selektivitcit und hohe Empfindlich-

keit wesentlich sind. Insbesondere konn es für Dömpfungs- und Verstörkungsmessungen on Vierpolen

eingeselzt werden, ols Anzeigeverstcirker bei Meßleitungen, für Klirrfoktor- und Modulotionsmessungen

on Sendern, für die Aufnohme von R ichtcho ro kteristik und Leistungsgewinn von Antennen und zum Be-

slimmen der Pegel der einzelnen Mischprodukte on Mischslufen. Es sind sowohl Absolut- wie ouch Relotiv-

messungen mög lich.

Der gesomle Frequenzbereich wird kontinuierlich durchgestimmt, wodurch dos slörende Umscholten enl-

fcillt, wenn Sponnungen bei weil ouseinonderliegenden Frequenzen gemessen werden sollen. Durch die

Wqlzenskolo mit etwo 2 m Skolenlcinge wird im Mittel eine Auf lösung von 4 mm/MHz erreicht. Der Grob-

Fein-Trieb erloubt ein schnelles und genoues Einstellen.
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Eigenschoften und Anwendung (Fortsefzung)

Am Skolenonfong ist Nullkorrektur möglich, so doß der Frequenzfehler die Werte r0,50/o l:500kHz bei

30 bis l00MHz und 10,25% i750kHz bei 
,]00 

bis480MHz nicht überschreitei.

Durch die Stobilisierung der Anodensponnungen hoben Nelzsponnungsschwonkungen innerholb des

Nennbereiches keinen merklichen Einfluß cruf die Oszillotorfrequenz. Auch der lemperolurbedingle Fre-

quenzgong ist sehr gering. Ebenso bleibt die Verstörkung infolge Stobilisierung der Anoden' und Heiz-

sponnungen innerholb zulcissiger Netzsponnungsönderungen konstor,t.

Mon konn mit zwei verschiedenen Bondbreiten (300 l<Hz und 20 kHz) messen; bei beiden ist die Selektion

im Abstond der doppelten Eondbreite bemerkenswe,-f hoch (45 bzw. 55dB). Der Eingongswiderslond isl

je noch Ausführung 50 oder 60a !2ak, ouch in den empfindlichsten Sponnungsmeßbereichen
(10. .. 

,l00 
uV) bleibt der lmpedonz'Fehler unter 1200/0.

Dos Gercit besitzt einen Ausgong für die2.ZF, einen Schreiber- und einen Höreronschluß. Der ZF-Aus-

gong liefert bdi Vollousschlog eine Sponnung von 0,5V t l0o/o (Rj ,',' 50 oder 60 a, I .,,21,4 MHz). Dem

Schreiberousgong, der übereigenen Trennverstörker und Gleichrichter verfügt, konn bei Schmolbond-

betrieb eine einstellbqre Sponnung von moximol 3V für Skolenendwe.t entnommen werden. Der Hörerous-

gong erhcilt dos NF,Signol über einen Trennverslcirker mit einer einstellboren Ausgongssponnung von 1 V

bei Vollousschlog des Instrumenls und 30 o/o Modulotion (Rr . 5 ko).

Kombinotion mit onderen Gercifen, wie Schreibern und Frequenzhubmessern, erschließt dem USVV wei-

tere Anwendungsgebiete. Als Nochrüstteil ist ein Prcizisionspotenliomeler vorgesehen, dos ouf der Achse

der Frequenzobstimmung ongebrocht wird und on dem eine der Frequenz proporlionole Sponnung ob-

gegriffen werden konn. Domil lossen sich in Verbindung mit einem XY-Schreiber F req uen zs peklren ouf

zeich nen.

Arbeitsweise und Auf bou

Der gewünschte Sponnungsmeßbereich wird durch zwei Teiler (Vor- und Houptteiler) eingestellt. Der Vor-

teiler ist mit dem Eichumscholter und dem Eingongs-Dezifix kombiniert und verfügt über drei Stufen (0d8,

20dB und 40dB bzw. Meßbereich x l, x ,l0, x 100). Der Houptteiler im Zuge des 2. ZF-Verstörkers ist

von 0 bis 60 dB siebenfoch unterteilt und in slufen von l0 dB einstellbor, d. h. von l0 gV bis l0 mV.

Dqs Gercit ist ein Uberlogerungsempfcinger mit drei{ocher Umsetzung. Durch die verhciltnismößig hohe

l.ZF von 500MHz erreicht mqn eine Durchstimmborkeit de: Oszillotors über den gesomlen Frequenz-

bereich ohne Umscholten. Dobei schwingt der Oszillofor mil einer Frequenz von 530 bis 980

{500. . .990) MHz. Weicht die Empfongsf requenz von der Abstimmung ob, donn liefert ein Diskriminolor

ous der 2.ZF eine Richisponnung, die Größe und Poloritcit der Abweichung innerholb !'l00kHz om In-

strumeni ,senderoblogen onzeigt. Gleichzeitig verstimmt diese Richtsponnung den 2. Oszillotor bei ein-

gescholteter Abstimmoutomotik innerhqlb der Bondbreite der 1.ZF und verminderl dodurch die Fre-

quenzobloge in der 2. und 3.ZF um den Foklor )10. Die S1örsponnung durch den Houploszillotor

betrcigt !300pV om Eingong bei Abschluß mit Zo. In der Stellung,0MHz< muß der Oszillotor gerode

die 1.ZF erzeugen, wos zum bequemen Eichen der Frequenzskolo ousgenÜtzt werden konn'

Durch Mischen mit der 2. Oszillotorf requenz von 521,4 MHz wird dos 2. ZF'Signol von 21,4 MHz erzeugl,

dos mit 300kHz Bondbreite im 2. ZF-Verstcirker verslörkt, onschließend gleichgerichtet und om Inslru-

ment ongezeigt wird. Für schmolbondige Messungen wird die 2. ZF mif dem Oszillotor G 3 (23,05 MHz)

in einer 3.Mischstufe ouf die 3.ZF von 1,65MHz umgeselzl. Die Bondbreite betrtigt hierbei 20kHz. Eine

eigene Gleichrichlerslufe lieferl die Richtsponnung {ür die Meßwertonzeige om eingeboulen Instrument.

Uber Trennverslcirker und Gleichrichterleil gewinntmon oußerdem ous der 3.ZF die einstellbore Schrei-

bersponnung.
Unobhöngig von der Stellung des Belriebsortenschollers wird die 2. ZF weiter verstörkt und gelongt Über

einen lmpedonzwondler-Verslcirker ouf die Buchse ,rZF-Ausgongrr Außerdem werden qus ihr die Richt-

sponnung für die Anzeige osenderoblogeu und die Regelsponnung fÜr die Reoktonzstufe des 2.oszillo-

tors gewonnen, die innerholb der Bondbreite der 1.ZF olle Frequenzobweichungen ouf (l/10 reduzierl.

Für Seitenbondmessungen in der Nöhe des Trögers kqnn die Reoktonzstufe obgescholtel werden.

Zum Eichen des Gerötes lie{ert ein Eichgenerotor über den Eichumscholter eine definierte Sponnung bei

200MHz, die durch selbsttdtigen Vergleich mit eine.-dreifoch stobilisierten Gleichsponnung konstont ge-

ho lten wird.
Dos Gercit isl in einem stobilen stohlblechkosten mit obnehmboren Deckel untergebrochl.
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Technische Doten

Frequenzbereich

Frequenzonzeige

Fehlergrenzen der Frequenzeichung

Temperotureinfluß

Abstimmoulomotik

Sponnungsmeßbereich bzw. Pegelmeßbereich

Teilbereiche (Vollousschlog)

30. . .480 MHz, ohne Umschollen durchstimmbor

Wolzenskqlo mit 2 m Skolenlönge {l MHz = 4 mm)

t 0,5 % | 500 kHz im Bereich 30 . . . 100 MHz,
!0,250/o t750 kHz im Bereich 

,l00...480MH2,

ieweils noch Korrektur bei Skolen-Null

1! 40 kHz/. C
noch einer Einlqufzeit von I Stunoe

Fongbereich ) t ,100 
kHz, qbscholtbor,

Hqltebereich > t 150 kHz
Anzeige der Frequenzobloge durch Zeigerinstrumenl
( 100 . . . 0 . . . + 100 kHz), bei Sponnungswerten
ob 100 gV wirksom

l01rV...1V
-100... +2 dB

10 pV bzw. -98 dB
30 uV bzw. -88 dB

100 pV bzw. -28 dB
300 uV bzw. 68 dB
Anzeige X l0 bzw. dB-Anzeige +20 dB
Anzeige x 100 bzw. dB-Anzeige *40 dB

Zeigerinstrument, ongenöherl lineor rn

Absolulwerlen (V, dB) geeicht, 0 dB ^ 0,725 V

Anzeige der Skqlenwerle 7 bis l0 (konn über den
gonzen Bereich um den Foktor 3 gedehnt werden)

0...'r0v,0...3v,88mm
-20.. .0... l 2 dB, 56 mm
7...10Y,46mm

'l mV bzw. -58 dB
3 mV bzw. -48 dB

l0 mV bzw. -38 dB

Spo n n u n g so nze ige

Bereichsdeh nung

Sko le n

1c,.. ,1!0 MH:
t0 ,v... I v

0 20 ,10 dB

G

10..,500 Milz 500...980 MHz

21,4 l"lF u 2l,,1 MH z 0 10 20 ...60 dB

52I,,4 MHz

o ... 10. 0...3; 7...lo v

t00 tftz

200 Mil: 0,0775 V

Elod3.holtbild de3 Selekriven mikrovolimeleß USVV
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SELEKTIVES MI KROVOLTMETER USVV

Technisdre Dolen (Fortsetzung)

Frequenzgong der Spo n n u n g so nzeige
< | 2 dB im Bereich 350...480 MHz

Fehlergrenzen der Sponnungsteilung . !20/o ( 10,2 dB)

Zusotzfehler durch Reflexion bei
Vorteilerslellung >xl< < tlO%
Nocheichmöglich keit durch eingebouten Eichgenerotor ist dos Geröt

in beiden Bondbreiten bei 200MHz einzeln noch-
einonder eich bor

Konstonz des. Eichpegels t30/o (10,3 dB)

Bondbreiten 300 kHz
20 k1z

Selektion im Abstond der doppelten Bondbreite . 45 dB bei 300 kHz Bondbreite
55 dB bei 20 kHz Bondbreite

Rouschen
! 4sV bei 20kHz Bondbreite

Betriebsorlen AM, 20 kHz Bondbreite
AM, 300 kHz Bondbreite
FM, 300 kHz Bondbreite

Eingong 509 oder 60 A, sli,02 (s':' ),225 bei Vorteiler'
stellung ,x 1/0 dB") unsymmetrisch, geerdet;
Anschluß, Dezif ix B*)

A u sgci nge
ZF-Ausgong 21,4 MHz, R,' ,= 50 O oder 60 O, 0,5 V, rr

I l0 oÄ, unsymmetrisch, geerdet, gleich-
sponnungsfrei, 300 kHz Bqndbreite
Anschluß, HF-Buchse 4/13 DIN 47 284.)

Schreiberousgong 0.. .3 V einstellbor bei Vollousschlog des
Instrumenls, unsymmelrisch, geerdel;
R | < 50 ka, von 3. ZF (,|,65 MHz)
Ansch luß ' Telefonbuchsen 4 mm

Hörerousgong 500 Hz. .. l0 kHz, 1 V bei Vollousschlog des
Instruments und 30% Modulotion, einstellbor,
unsymmelrisch, geerdet, gleichsponnungsf rei,
R,, ,-: 5 kA
Anschluß, Telefonbuchsen 4 mm

Mitlouf potentiomeler 2 kO Prözisions-Schichtpolentiometer zur Anzetge
der Frequenzeinslellung; Einbou ouf Bestellung ols
Noch rüstteil

Allgemeine Doten

Nelzonschluß 115/125/220/235V1100/0,47...63H2(l50VA)
Zu lössige U mgebungslemperolur +10...35 C

Einloufzeit I Slunde
Bestückung 22 Röhren, 16 Tronsistoren,2 Stobilisotoren
Abmessungen (B x H x T) 540 x 335 x 431 mm (R&S-Normkosten Größe 591/2)

Gewicht 42 kg

Bestellbezeichnung
S0-Q-Ausführung BN 1522150

60-Q-Ausführung BN 1522160

Emplohlene Ergänzungen (gesondert zu bestellen)
HF-Verbindungskobel mit Dezifix-Anschluß oder mit HF-Slecker 4/13 DIN 47284
(Auswohl noch Doten blott 902100).

.l Dieser Aischl!ß lößi sich vom Ben!izer durch Einschro!ben von Umrüstsdlze. bzw. einsörzen lei.ht ouf viee ondere Syslene umstellen,

siehe Dolenb orl 902100 Die lechiischen Doten sellen {Ür Ausrüsrung m i Dezif x B om Ei.gong

BoHtlE & SCHWARZ . 8000 MÜNCHEN S0 . MÜHLDoRFSTR. l5 . TEL. t08ll)40ls8l .TELEx 23703

ß22aA p.inred ti western cermony Änderunsen vorbeho ten Dolen chne Toleroiz nen.en lediclich die Größenordnuns 868 (8)


